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4 Beschlussvorlagen  
4.1 Grundsatzbeschluss zur Umsetzung der Schulbauförderrichtlinie 

(EU-Strukturfonds 2007-2013/EFRE IV) 
Vorlage: DS0242/08 

 

4.2 Grundsatzbeschluss zu Raumprogrammen für eine europaweite 
Ausschreibung - PPP Paket 3 
Vorlage: DS0296/08 

 

5 Informationen  
5.1 Finanzierung der Essenversorgung in Kindertageseinrichtungen und 

Schulen für Kinder von Hartz IV Empfängern/MD-Pass-Inhaber 
Vorlage: I0140/08 

 

5.2 Arbeitsgruppen und Initiativfonds Gemeinwesenarbeit - 2007 
Vorlage: I0176/08 

 

5.3 Sachstand zur Entwicklung und Profilierung der berufsbildenden 
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Vorlage: I0153/08 

 

5.4 12. IAAF Leichtathletik Weltmeisterschaft Berlin 2009 
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Anträge 

 

6.1 Prüfung der Reaktivierung des GS-Standortes Lemsdorf 
Vorlage: A0085/08 

 

6.1.1 Prüfung der Reaktivierung des GS-Standortes Lemsdorf 
Vorlage: A0085/08/1 

 

6.1.2 Prüfung der Reaktivierung des GS-Standortes Lemsdorf 
Vorlage: S0138/08 

 

7 Verschiedenes  

  

 

 

Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Stadtrat Gunter Schindehütte  
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Jürgen Canehl  
Stadträtin Dr. Rosemarie Hein  
Stadtrat Bernd Heynemann  
Stadtrat Oliver Müller  
 Beratende Mitglieder 
Stadtrat Michael Stage  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundige Einwohnerin Sabine Wölfer  
 
 
Abwesend: 
 
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Rainer Löhr  
Stadtrat Thomas Semmler  
 Beratende Mitglieder 
Stadtrat Thorsten Giefers  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundiger Einw. Hans-Joachim Mewes  
Sachkundiger Einwohner Jens Rösler  
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  Öffentliche Sitzung  
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die letzte Sitzung vor der Sommerpause und stellt die 
Beschlussfähigkeit des Ausschusses mit 5 stimmberechtigten SR/SR’n fest. 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. 
 
Der Ausschussvorsitzende schlägt vor, auch die inzwischen vorliegende Niederschrift der 
gemeinsamen Sitzung vom 12.06.08 (PPP-Schulen, Vergabe Paket 2) zu genehmigen. 
Abstimmungsergebnis: 2 : 0 : 3  
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 03.06.08  
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 03.06.08 wird mit dem Abstimmungsergebnis 4 : 0 : 1 
bestätigt. 
Da nicht allen Ausschussmitgliedern die Protokollkorrekturen des Eb KGm zur Niederschrift der 
Sitzung vom 12.06.08 vorliegen, wird diese Niederschrift in der nächsten Sitzung abgestimmt.  
 
 
4. Beschlussvorlagen  
 
4.1. Grundsatzbeschluss zur Umsetzung der Schulbauförderrichtlinie 

(EU-Strukturfonds 2007-2013/EFRE IV) 
Vorlage: DS0242/08 

 

 
SR Heynemann kündigt den ÄÄ DS0242/08/1 für die Stadtratssitzung an und stellt diesen 
Änderungsantrag mit verändertem Beschlusstext der DS und veränderter Reihenfolge der 
Schulstandorte vor. 
 
SR Müller und SR’n Dr. Hein merken an, dass die Kriterien unklar sind, nach denen die 
Verwaltung die Reihenfolge der Prioritätenliste festgelegt hat und hätten sich das Hinzufügen  
der Schulprofile und der Richtlinie gewünscht. 
 
Der FBL 40 erläutert, dass die Auswahlkriterien der Verwaltung in der DS aufgeführt sind und 
das Vorgehen mit den betreffenden Schulen abgestimmt wurde. Er merkt an, dass die Richtlinie 
im SVBl. erschienen und im Internet einzusehen ist und die Liste der Schulprofile den Stadträten 
bekannt ist. Die Richtlinie ist erst vor kurzem erschienen und die Anträge sind bereits bis 
30.09.2008 zu stellen, so dass keine andere Vorgehensweise geboten war. Gemäß der Richtlinie 
sind auch freie Träger zugelassen. 
 
SR Canehl ist gegen den ÄA und fragt, ob die Schulen die Linie einer Ganztagsschule angehen 
sollten. 
 
Der FBL 40 erläutert, dass das MK pro Jahr nur ca. 1.000 Ganztagsschulplätze neu genehmigt,  
so dass es für GS besser ist, die Kooperation mit dem Hort herauszustellen. Er schlägt vor, die 
Konzepte in der nächsten Sitzung gemeinsam anzuschauen. Unbekannt ist, nach welchen 
Kriterien das MK die Auswahl treffen wird.  
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SR Stage fragt, ob man noch Schulen hinzufügen kann. 
Der FBL 40 führt an, dass MD ca. 10 % der Schüler und Schulen hat, also auch 10 % der 
Fördermittel erwarten kann.  
 
SR Hein stellt folgenden Änderungsantrag: 
„Die in der DS 0242/08 aufgeführten Schulen werden ohne Reihenfolge und Nummerierung 
beschlossen.“ 
 
Der Ausschussvorsitzende bittet um Abstimmung der Änderungsanträge und der DS: 
Abstimmungsergebnis zum Änderungsantrag DS0242/08/1: 2 : 2 : 1 
Abstimmungsergebnis zum Änderungsantrag der SR’n Dr. Hein: 2 : 3 : 0 
Abstimmungsergebnis zur DS 0242/08:    2 : 0 : 3 
 
 
 
4.2. Grundsatzbeschluss zu Raumprogrammen für eine europaweite 

Ausschreibung - PPP Paket 3 
Vorlage: DS0296/08 

 

 
SR Schindehütte betont, dass diese DS nur zur Kenntnis zu nehmen ist. 
Der FBL 40 bringt die DS ein und erläutert insbesondere die veränderte Vorgehensweise der 
Verwaltung bei der Abstimmung der Raumprogramme mit den Schulen. 
 
SR Dr. Hein fragt, ob die Schulbau-Richtlinie LSA von 1994 nicht überholt ist in Bezug auf 
technische Normen und zu welchen Konditionen die Betreibung der Schulen, insbesondere die 
Berücksichtigung der Vereine, vereinbart wird.  
 
SR Canehl fragt, was aus den frei werdenden Flächen wird. 
 
SR Müller fragt nach der Barrierefreiheit, ob auch Schülerwünsche berücksichtigt werden, ob  
das Scholl-Gymnasium eine Aula/Mehrzweckraum bekommt und ob weitere Baumfällungen 
notwendig sind. 
 
Der Leiter des Eb KGm, Herr Ulrich, erläutert zu diesen Fragen, dass zum Zeitpunkt der 
Bestellung die Richtlinie von 1994 galt, nun aber fortgeschrieben wird. Es werden klare 
Anforderungen an den Betreiber gestellt. Die Nutzung Dritter weist das Nutzerprofil aus.  
Das Grün an Schulen wird erhalten, soweit es sinnvoll ist. Mit Baumfällungen wird maßvoll 
umgegangen. Gemäß der Landesbauordnung ist es nicht zwingend erforderlich, alle Schulen  
bis unters Dach behindertengerecht zu sanieren. Die Entscheidungen werden in Absprache mit 
dem FB 40 und dem Behindertenbeauftragten getroffen.  
 
Der FBL 40 ergänzt, dass es hier um das Raumprogramm und den Nachweis der Unabweisbar-
keit für das LVwA geht und vom Architekten Vorschläge zur Umsetzung erwartet werden, auch 
in Bezug auf die Aula für das Scholl-Gymnasium. Die Beteiligung der Lehrer, Eltern und 
Schüler erfolgt als Bemusterung später (z. B. bei der Farbgestaltung). 
SR Müller bittet dazu dann um Ergebnisberichte. 
 
Die DS 0296/08 wird zur Kenntnis genommen. 
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5. Informationen  
 
5.1. Finanzierung der Essenversorgung in Kindertageseinrichtungen 

und Schulen für Kinder von Hartz IV Empfängern/MD-Pass-
Inhaber 
Vorlage: I0140/08 

 

 
Amt 51, Frau Pawletko, ergänzt die Information und erläutert, dass an der Zusammenstellung 
einer möglichen Kalkulation noch gearbeitet wird, die sich sehr schwierig gestaltet, vor allem  
für Schulkinder, die nicht Hortkinder sind. Beispiele aus anderen Städten erscheinen recht 
kompliziert. Zuschüsse in Abhängigkeit vom Regelsatz sind nicht praktikabel. Es gibt derzeit  
2 Sponsoren für Notfälle, aber eine Trennung zu anderen Kindern dabei bleibt. Eine ergänzende 
Information wird folgen und beinhaltet auch das Empfehlungspapier für Leiterinnen und Träger. 
 
SR Schindehütte betont, dass eine andere Art Trennung keinen Sinn macht; Ziel muss Freiessen 
für alle Kinder sein. Er wünscht die Zusammenführung der vielen Anträge zu diesem Thema. 
 
SR Müller weist auf den Fehler auf  S. 6, letzter Satz, hin. 
Der FBL 40 erklärt dazu, dass der Verwaltung eine DS vorliegt, die aber nicht bis in den Stadt- 
rat kam, weil weder MK noch SGSA Handlungsbedarf sahen und bittet, den Fehler zu ent-
schuldigen. 
 
SR Hein fragt, wann mit dem Konzept gerechnet werden kann. 
Frau Pawletko gibt bekannt, dass ein erstes Papier im September/Oktober vorliegen kann. 
 
Die Information 0140/08 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
5.2. Arbeitsgruppen und Initiativfonds Gemeinwesenarbeit - 2007 

Vorlage: I0176/08 
 

 
Es besteht kein Diskussionsbedarf. 
SR Canehl bittet V/02, im Oktober das 10-jährige Bestehen der GWA zu würdigen. 
 
Die Information 0176/08 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
5.3. Sachstand zur Entwicklung und Profilierung der berufsbildenden 

Schulen in der LH Magdeburg 
Vorlage: I0153/08 

 

 
Der FBL 40 erläutert den Inhalt und Hintergrund dieser Information. Er verneint die Anfrage der 
SR’n Dr. Hein, ob für MD eine Gefahr in der Berufsschullandschaft besteht. 
 
Die Information 0153/08 wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
5.4. 12. IAAF Leichtathletik Weltmeisterschaft Berlin 2009 

Vorlage: I0181/08 
 

 
Es besteht kein Diskussionsbedarf. 
Die Information 0181/08 wird zur Kenntnis genommen. 
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6. Anträge  
 
6.1. Prüfung der Reaktivierung des GS-Standortes Lemsdorf 

Vorlage: A0085/08 
 

 
SR Müller betrachtet den Antrag mit der Stellungnahme der Verwaltung als erledigt. 
 
6.1.1. Prüfung der Reaktivierung des GS-Standortes Lemsdorf 

Vorlage: A0085/08/1 
 

 
Mit Stellungnahme der Verwaltung erledigt. 
 
6.1.2. Prüfung der Reaktivierung des GS-Standortes Lemsdorf 

Vorlage: S0138/08 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
7. Verschiedenes  
 
• Tagungsort für die September-Sitzung ist das Alte Rathaus (Hansesaal).  
      Die Oktober-Sitzung wird in einer der beiden sanierten Sekundarschulen durchgeführt. 
 
• SR Schindehütte fragt nach dem Antrag 0179/07. 
      Frau Richter, FDL 40, erläutert, dass noch an der Vorbereitung des Symposiums gearbeitet 
      und es voraussichtlich im Oktober stattfinden wird. 
 
• SR’n Dr. Hein bittet im Nachgang zu den Berichten der Schulinspektionen um eine  
      Zusammenstellung der Maßnahmen zur nächsten Sitzung und SR Stage wünscht die 
      Ergänzung der konkreten Kosten. 
 
• SR Canehl fragt nach dem Stand des Bolzplatzes in der Salzmannstraße.  
      Frau Richter berichtet dazu, dass dieser Bolzplatz und der des Heimatvereins Diesdorf   
      noch dieses Jahr eröffnen. 
 
• SR Schindehütte erkundigt sich nach dem Bolzplatz in der Hermann-Hesse-Straße.  

Seitens des FB 40 wird hier keine Möglichkeit zur Hilfe gesehen. 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
gez. Schindehütte gez. Andrae 
Vorsitzender Schriftführerin 
 




